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ErsteofferreichischeSparkasse.Beider
erstenösterreichischenSparkassewurden
imDezemberv .J .von28669Par¬
den10 ,12751 .eingelegtundan¬
23 .249Parteien 10221032Kronen
rückgezahlt.DerHanddesInteressenten
Einlags-KapitalesBetrugmit51.
Dezember497 .130547nachzu¬
schreibungder halbjährigenZinsen .
bei der HypothekenLiquidaten
imDezember1451 .182zugezählt
und ein Betrag von 953057rück
gezahlt .AmSchlussedes Monatesbe¬
trugendie sämtlichaushaltenden
Darlehen259584626 .Beider
PfandbriefanstaltwurdenimDezem¬
berHypothekarDarlehenimBetrage
von4731075zugezahlt ,und126751
eingezählt .AmSchlussediesesMona¬
tes betragenn ,die sämtlichenaushaf¬
tendenDarlehen19497923t ,der
Tilgungs -undEinlösungsson
10751die PfandbriefeimUm¬
lauf60jährig20008 .600R .Beider
EffektenundVorschussAbteilung
derErstenösterreichischenSparkasse
werdenim DezemberanWechseln

kompliert30752 .573einkassiert
31 .841 .865kronen .

Dienstzubiläum.Heutevollendet
der städtischeRatsdienerWeigel
RustanseinevierzigjährigeDienst¬
zeit bei derGemeindeWien .DerZu¬
bilar ,derheuteim61 .Lebensjahre
steht ,hat unterachtBürgermeistern
gedient .Alsgebürtiger ,Wien ,trat
er am2 .Jänner1865 ,alsDruckmann
des c .Gemeindesezirkesinden

konntendienstin brachteesbei
derstädtischenFeuerwehrbiszum
FeuermehrmannersterKlasse ,inwel¬
cherEigenschafter auchdenverant¬
wortungsvollenDienstalsFeuer¬
wächter ,auf demObservatorium
zuSt .Stefandurch4Jahrezuversehen
hatte ,woer wiederholtGelegenheit
fand ,sich durchgenaueundre¬
zeitige SignalisierungderBrände
auszuzeichnen .ImJahre 1877wurde
Kukaczka ,zumAmtsdienerernant

u .rücktebiszumstädtischenRatsdiener
vor .Er ist derzeitdemAndere
mentzugeteilt ,in welcherAbteilung
er unterfünfChefsüber25Jahre
diente .

ÜberreichungvonAuszeichnungen.
BürgermeisterDr .Bürger ,wirdam
Donnerstagden5 .d .demSchulen
u .BezirksschulinspektorDr .Franz
Wiedenhofer,diediesemvomGemeinde
rate verliehen große oder
tor Medaille ,den Armensalen
KarlGeorg ,JosefHerber¬

Josef Michael
JohannStorch9 .Bezirkdiegoldene
Salvator Medaille ,ferner den
OberlehrernGregorKitriundLin¬
wigCzermakdieEhrenmedaille
für vierzigjährige treueDienste

überreichen

StädtischesPädagogium.ImStadt
rate legte M .Braunißeinen
BerichtderLeitungdesstädtischen
Lehrgedagogiumsüber dieFre¬
quenzdieser Anstalt vor demBe¬
richte ist zu entnehmenn,daßdiese
Anstaltvon34ordentlichenund30
ordentlichen Forinnensovon
145außerordentlichenhörenund
273außerordentlichenHörerinnen
somitzusammenvon482freyen,

Landebefugtwird .

StädtischeStraßenbahnWiengan¬
derStadtrathatdenvomH .Schreiner

vorstädt¬
schen Strassenbahngrund
Kaisermühlengenehmigt.DieFahrord¬
nungstimmtmit derbisherigen

überein¬

Wärmeeben .DiesechsWärme,
stubender WeinerWarmenstubenu .
Wohltätigkeitsvereineswerdenin
der Wochevom23 .bis 29 .Dezember
von 22 Mannen ,11838Frauen
und21 Kindern ,zusammen60890
Personenaufgesucht ,dieauchzur
NachtzeitgeöffnetenWärmenstuben
des10 .und20 .Bezirkeswerdenin
derletztenDezemberwochevon3799
Personenbenutzt .

Kinderschutzstationen.DerStadtrat
hatnacheinemBerichtedesM.Braun
ist dasHausRudolfsheimPrinz
Karlgasse17samthofundanstoßen,
demGarten demVereineKinder
stationenvomBeginnedesHa¬
des1905an unentgeltlichgegen
jederzeitigenWiderrufzuverein¬
zweckenüberlassen

NeueArmensale.DerStadtrathat
nacheinenBerichtedesSr .Weitmann¬
die Wahlder HerrenJosefFranze
Karl Mickund AloisRellig
zu Armensalendes BezirkesNeu¬
bau ,nacheinemBerichtedesM.
BielolarekdieWahlderHerren
Josef graff undJosefKugler
zu ArmenalendesBezirkesJosef
stadtbestätigt.

AufsuchenvonBestellungenvon
HauszuHaus .EinSchleifermeister
wurdemitseinemAnsuchenum
BewilligungzumAusschevon



stellungenaufSchleiferenten
Hauszu Hausvonderlischen

werdeangewiesenderindieser
frage angerufeneVerwalten ,nicht
hat folgendebeachtenvonHal¬

scheinunggewaffen .Wasdasder¬
chevonBestellungenaufArbeiten,

insbesondereReparaturbeitelssei¬
vns einer Gewerbetreibendenbe¬
trifft ,soenthält ,wederdieGewer¬
ordnungnochein anderesGesetz
gend ein der Aufsehenvon

BestellungenvonArbeitenbetreffend
die diesbezüglicheaus derNa¬
ter und demWeseneinesgewerk¬
licher BetriebesfließendeBefug¬
irgendwie direkt oderindirekt
einschrankendeBesserung.Eskam
also ein solcher vorgangaber¬
ging als unlustig angesehen
werden ,wie das allwerts ge¬
VerhandenvonPreisvoranten
Katalogenetc .an derPublikum
oderdasInferiereninöffentlicher
Blätternin dergleichenVorgang
welcheebenfallsdurchkeinBe¬

serung der Gebordnung
ansehenaber erhörungauch
einesolcheausdrücklichalsge¬
tig erklärtwerdendesGesetze
am15 .März1883lauter inder
hieralleinin Betrachtkommender
Absatzdahin ,daßdiePer¬
leuteberechtigtsind ,inUnter¬
weisenselbstoderdurchbevoll¬
mächtigeBestellungenzusicher¬
Jahr dieselbennochhiebeiauf
auchMarillenkeineWarengen¬
Verkauf ,sonderneineMuster

mitführendürfen .DieseFeuerung
lässt ,wohlkeinemZweifeldarin
Raum,daßhier nurdasAuf¬
tutenvonBestellungenauf
Warengeregeltwerdensolle .

währenddasAufsuchenvonBe¬
stellungen an Arbeiteneinen
Gegenstandder Regelungdurch
dieseGesetzesstellenichtgebildethat .
dieseAuffassungwirdwesentlich
befolgt werden gesand ,das
auchderdurchdasGesetzvom25.
Februar1902imformuliret59
ausdrücklichnur vomAufsuchen
vonBestellungenvonWarenspricht
u die betreffendeam159nach
seiner früherenFormulirung
uneingeschränkteBehageninder
weilerschränkt ,daßsolchebe¬
stellungen in beiaufleuten ,
Fabrikanten ,Gewerbetreibenden
überhauptbei solchenPersonenin
derenGeschäftsbetrieb .Warender
angeboren ,mit Verwendungan¬
denaufgesuchtwerdendurchen
Jahr aberauchdiese mirfer¬
lieren GesetzesstellevondemAuf¬
suchenauchBestellungenaufge¬
wertliche Arbeiten mitkeinem
Worteeine Erwehnungmacht
den so eingen kann indiesem
meinGesetzselbst irgendein
BeschränkungderdurchdiesesGesetz
ganzunberührtgelassenenBefugnis
BestellungenaufgewürklicheArbeiten
aufzusuchen,abgeleitetwerden.

lächerlich singen in ter¬
konnte unter den allesten Rohr¬
des HerzogFrawSalvatorder

ein Vater an
ersezet ganz und zu
et Senatorbesichtigtenheute
ventariabegleitungihresher¬
hat der SchmalzhäterdesRot¬
leget derStadtvondieKauf¬
gen schen ,aus der erwar¬
denBurgermeisterdesRever¬
Dotter ,wounterderAnfang
des BurmeisterinErtheil
erkandlichmir die führungdes
Magistrat sehr hirten
das BeckerProf derRücke
zehlen der Sadt sage
ferien nach befetteten
denAufenthaltdesRathaus .
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